
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 
 

Herrn 
Bürgermeister Christoph Becker 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 27.06.2022 
 
 
 

Berichterstattung zu Fortschritten bei der Strakregenvorsorge und 
dem Hochwasserschutz 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Becker, 
 
die Verwaltung der Stadt Bornheim hat dem Ausschuss für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, 
Wald und Natur mit Vorlage Nr. 204/2022-12 über die weitere Entwicklung der Maßnahmen 
infolge des Starkregenereignisses im Juli 2021 berichtet. Sie hat dem Ausschuss zudem das 
„Handlungskonzept kommunales Starkregenrisikomanagement“ vorgestellt. 
Das Handlungskonzept weist unter Nummer 7 darauf hin, „Zwischen der Starkregenvorsorge 
und dem Hochwasserschutz, dem Gewässerausbau und der Gewässerunterhaltung 
existieren zahlreiche Schnittstellen.“ In Bild 14 zeigt das Handlungskonzept einen „Auszug 
Hochwasserrisikomanagementplanung NRW – Kommunensteckbrief Bornheim Stand 
Dezember 2021“. Unter Nummer 8 des Handlungskonzepts sind als Ergebnis des Auftrags 
sog. Konzepträume mit Beschreibungen und Maßnahmeoptionen genannt. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur um die Beantwortung der nachfolgenden 
Fragen:  
 
1. Beabsichtigt die Verwaltung in Zukunft neben den Fortschritten der Maßnahmen infolge 

des Starkregenereignisses im Juli 2021 auch die Sachstände der 
Hochwasserrisikomanagementplanung NRW – Kommunensteckbrief Bornheim sowie der 
Konzepträume des Handlungskonzepts zu berichten? 
 

2. Wenn ja, wie wird das Berichtsformat voraussichtlich aussehen? 
 

3. In welchen Zeitabständen erscheint eine Berichterstattung der nachfolgenden 
Sachstände aus Sicht der Verwaltung zweckmäßig? 
 

Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Tina Gordon, Harry Gruss und Fraktion 

SPD-Fraktion 

im Rat der Stadt Bornheim 

 


